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LEMGO Fünf Bands rocken das Eau-Le
Finale des Wettbewerbs für einen Auft ritt beim „Lippe Open Air“ steigt am 6. Juli im Freizeitbad

Von Nicole Reineke

Ein Platz im Programm des 
Festivals „Lippe Open Air“ An-
fang August in Lieme ist noch 
zu vergeben. Fünf Bands aus 
der Region spielen am Sams-
tag, 6. Juli, im Eau-Le um den 
begehrten Auft ritt. 

Lemgo. Zuvor hatten sie sich 
gegen 13 Konkurrenten in ei-
nem Internet-Abstimmung 
durchgesetzt. „Uns erreichen 
immer mehr Bewerbungen von 
regionalen  Bands, die gerne 
beim ,Lippe Open Air‘ spielen 
wollten“, sagt Michael Nolting 
vom Organisationsteam. „Da 
wir nicht allen eine Chance ge-
ben können, soll es einen fairen 
Wettbewerb geben“, ergänzt 
Mitstreiter An dreas Kramp. 

13 Bands hatten im Vorfeld 
des Finales rund vier Wochen 
Zeit, auf der Facebook-Seite des 
„Lippe Open Air“ Stimmen von 
Fans zu sammeln. „Liquid Re-
sistance“ aus Paderborn (313 
Stimmen), „Jet Läg“ aus Lieme 
(288),  „Fift y.Four Planets“ aus 
Lingen (245), „Projektgruppe: 
Die Band“ aus Lemgo (195) und 
„Trapped“ aus Lage (162)  sind 
die Bands mit den meisten „Ge-
fällt-mir“-Klicks unter ihrem 
Beitrag und spielen nun am 6. 
Juli um den begehrten Platz im 
Line-Up des „Lippe Open Air.“ 

Eau-Le-Chef Th omas Hahn 
bot von selbst an, das Finale in 
dem Freizeitbad zu veranstal-
ten. Auch Renate Dalbke von 
den Stadtwerken freut sich auf 
den 6. Juli und über die Zusam-
menarbeit. „In welcher Stadt 
gehen Stadtwerke, Freizeit-
bad und Veranstalter schon so 
Hand in Hand?“, stellt sie fest. 

An dem Finaltag wird jede 
der fünf Bands ab 18 Uhr rund 
30 Minuten Zeit haben, mit ih-
rem musikalischen Können zu 
überzeugen. Die Reihenfolge 
wird nach dem Zufallsprinzip 
festgelegt. 

Die Eintrittskarte, die es für 
fünf Euro an der Abendkasse 
zu kaufen gibt, ist gleichzeitig 
ein Stimmzettel und trägt ge-
meinsam mit dem Votum ei-
ner Jury mit Ver tretern des 
Eau-Le und des „Lippe Open 
Air“ zur Entscheidung bei.  Be-

sonderer Gast an dem Abend 
wird die Band „Limelight Fire“ 
sein. Eine Gruppe der ersten 
Stunde des „Lippe Open Air“, 
die kurz vor Mitternacht das 
Eau-Le  rocken und gemeinsam 
mit der Jury die Siegerband be-
kannt geben wird. 

Unter allen Besuchern des 
Konzertes im Freibad wer-
den außerdem zwei mal zwei 
Kombi-Tickets für das Festival 
in Lieme verlost, die zu freiem 
Eintritt an beiden Tagen be-
rechtigen. 

Abiturienten 
haben Qual 
der Wahl

Angebot der Hochschule 
Lemgo. Infos rund ums Studi-
um gibt es am „Langen Abend
der Studienberatung“ in der
Hochschule OWL am Don-
nerstag, 27. Juni. Studienbera-
terin Hanna Lohau beantwor-
tet von 17 bis 21 Uhr Fragen.

 Da bereits am Montag, 1.
Juli, die Einschreibungsfrist
für das Wintersemester endet,
können sich Interessierte von
Mitarbeitern des Studieren-
den-Service-Centers bei ihrer
Entscheidung unterstützen las-
sen und Bewerbungsunterlagen
abgeben. In die zulassungsfrei-
en Studiengänge können sich
Kurzentschlossene sogar  direkt
einschreiben, heißt es in einer
Pressemitteilung. 

Zusätzlich wird es beim
„Langen Abend der Studien-
beratung“, an dem zahlreiche
Unis und Hochschulen aus
ganz NRW teilnehmen, Zeit für
persönliche Gespräche geben.
Außerdem werden Campus-
und Laborführungen angebo-
ten. Die Besucher erfahren in
der Hochschule OWL Wissens-
wertes über die Studienstand-
orte Lemgo, Detmold, Höxter
und Warburg. 

Die Veranstaltung ist laut
der Pressenotiz ideal für dieje-
nigen, die sich noch nicht ent-
schieden haben, was sie studie-
ren möchten oder nicht wissen,
welche Alternativen es gibt,
wenn die gewünschte Hoch-
schule absagt. „Berufsberater
der Agentur für Arbeit infor-
mieren zum regionalen Ange-
bot und zum Studium allge-
mein“, heißt es abschließend.

Weitere Infos: www.zsb-in-nrw.de.

Zwei Tage Party und viel Live-Musik

Das 4. „Lippe Open Air“ 
fi ndet am 2. und 3. August im 
Hengstfeld in Lieme statt. An 
dem Freitag steigt ab 20 Uhr 
eine Party unter dem Motto 
„Mallorca meets Ibiza“. DJs le-
gen Ballermann-Hits und Ibiza-
House-Nummern auf. Stargast 
wird DJ „B-Case“ sein, der aktu-
ell auf dem Album von DJ Antoi-
ne zu hören ist. Am Samstag, 3. 

August, geht es ab 14 Uhr rockig 
weiter. Es treten unter anderem 
die Pink-Coverband „Just Pink“, 
„Voodoo Lounge“ mit Hits der 
Rolling Stones oder „Die Toten 
Ärzte“ mit Songs der Toten Ho-
sen und der Ärzte auf. Das Kom-
biticket für beide Tage gibt es 
demnächst für 15 Euro über alle 
LZ-Geschäftsstellen und unter 
www.lippe-open-air.de.

Mit Poolnudel und Gitarre: Bäderleiter Th omas Hahn (links) und Andreas Kramp, Organisator des „Lippe Open Air“, freuen sich mit 
Jobst Lenniger („Lippe Open Air“), Renate Dalbke (Stadtwerke) und Michael Nolting („Lippe Open Air“, hinten von links) auf das Finale 
des Bandwettbewerbs im Eau-Le.  FOTO: NICOLE REINEKE

AWO besteht seit 25 Jahren
Ortsverein Bentorf-Harkemissen feiert Jubiläum

Kalletal-Bentorf. Der Orts-
verein Bentorf–Harkemissen 
der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
besteht seit  25 Jahren und hat 
dieses Jubiläum jetzt gebüh-
rend gefeiert. Der Verein wur-
de 1988 von Heinrich Hölscher, 
der schon verstorben ist, mit 24 
Mitgliedern ins Leben gerufen. 

Bei der Feier konnte Uwe 
Ridder, der derzeitige Vorsit-
zende, zehn der noch zwölf 
aktiven Gründungsmitglie-
der persönlich begrüßen und 
mit einem Blumengruß ehren. 
„Bei herrlichstem Sonnen-
schein wurde am Gemeinde-
haus in Bentorf gefeiert, und 

viele Mitglieder und Gäste der 
AWO-Ortsvereine aus den be-
nachbarten Kalletaler Dör-
fer sowie Vereinen aus Bentorf 
undHarkemissen waren der 
Einladung gefolgt“, heißt es in 
einer Pressemitteilung. Vom 
Kreisverband schauten Sieg-
fried Gehrke, von der Gemein-
de Bürgermeister Andreas Kar-
ger und von der evangelischen 
Kirchengemeinde Pfarrer Ma-
thias Köhler vorbei. Für das 
leibliche Wohl war mit Kaff ee 
sowie selbst gebackenen Ku-
chen und Torten, Grillwürst-
chen und kalten Getränken 
gesorgt. Die Volkstanzgruppe 

des Heimatvereins Erder unter-
hielt die Anwesenden  mit ihren 
Vorführungen. 

Die Mitglieder des Ortsver-
eins Bentorf–Harkemissen 
treff en sich jeden letzten Freitag 
im Monat ab 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Bentorf  zuKaf-
fee und Kuchen oder auch herz-
haft en Broten, ganz oft  werden 
dabei auch interessante Vorträ-
ge angeboten. Außerdem wer-
den Ausfl üge und andere Ak-
tivitäten unternommen. „Wer 
Lust hat, uns einmal zu besu-
chen, ist jederzeit willkom-
men“, schreibt die AWO  ab-
schließend. 

Blumen für die Gründungsmitglieder: Vorsitzender Uwe Ridder (rechts) zeichnet (von links) Erika 
Schiewe, Frieda Korbach, Kurt Schröder, Ulla Schröder, Edith Schreiber, Rolf Korbach, Rudolf 
Schmitz, Reinhard Klemme und  Edith Tonk aus.  FOTO: PRIVAT

Zed und Ted Mitchell spielen einen „Blues vom Feinsten“
Kulturkreis Kalletal präsentiert in der Deele Brosen ein Konzert der Extraklasse

Kalletal-Brosen. Ein Blues-
Konzert der besonderen Art 
haben die Besucher jüngst in 
der Deele Brosen erlebt. Zu 
Gast war die „Zed & Ted-Mit-
chell-Band“, bei der der Funke 
sofort auf die Zuschauer über-
sprang.

„Zed Mitchell überzeugte 
mit variabler Stimme, sensib-
ler und dynamischer Gitarren-
begleitung“, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Hauptsäch-
lich wurden Songs der beiden 
jüngsten CD’s „Springtime in 
Paris“ (2008) und „Summer 
in LA“ (2010) gespielt, in de-
nen sich Zed Mitchell als her-

vorragender Songwriter zeigt. 
Geboten wurde eine Mischung 
aus Blues, Rock und Balladen. 
Deutlich zu hören waren die 
Einfl üsse von JJ Cale, den Dire 
Straits und Peter Green, jedoch 
ohne eine Kopie zu sein. Auch 
die Coverversionen „Black Ma-
gic Women“ „Summertime“ 
und „Cocaine“ wussten zu 
überzeugen, schreibt der Kul-
turkreis Kalletal. Zed Mitchell, 
der eigentlich Zlatko Manojlo-
vic heißt, wurde begleitet von 
seinem Sohn Ted an der Gitar-
re. Beide zeigten sich als her-
vorragende Gitarristen, die 
sich perfekt ergänzten. Kom-

plettiert wurde die Band von 
Goran Vujic am Bass und Uwe 
Petersen am Schlagzeug.

Eine Besucherin wird in der 
Mitteilung zitiert: „Ich bin bei 
meinen Äußerungen nicht 
schnell bereit, in Superlativen 
zu sprechen, doch was ich hier 
in der Deele hören durft e, war 
gigantisch. Das ist Blues vom 
Feinsten, den man sonst nur 
bei Konzerten in Großstädten 
erlebt – und das in Brosen, mir 
fehlen die Worte.“

Nach diesem Konzert sei si-
cher, dass die Band wieder ein-
mal in der Deele zu hören sein 
werde, heißt es abschließend. 

Ergänzen sich perfekt: Zed Mitchell (rechts) und sein Sohn Ted zeigen 
sich als hervorragende Gitarristen.  FOTO: PRIVAT

Konzert mit Wahren
„Liederfreunde“ laden ein

Barntrup-Alverdissen. Gleich 
zwei runde Geburtstage feiert 
der Männergesangverein „Lie-
derfreund“ Alverdissen mit 
seinem Konzert am Sonntag, 
30. Juni, in der Mehrzweckhal-
le in Alverdissen. Vor 115 Jah-
ren wurde der Chor gegründet, 
und seit 20 Jahren veranstaltet 
er seine Th emenkonzerte. 

Ob „Metropolen der Welt“, 
„Musik zwischen Ost und 
West“, „Männer und Frauen“ 
– alles haben die Alverdisser 
Sänger laut einer Pressemit-
teilung dabei musikalisch un-
ter die Lupe genommen. Dieses 
Jahr gibt es daher neben eini-
gen neuen Stücken auch einen 
Rückblick auf die schönsten 
Melodien der bisherigen Kon-

zerte. Unterstützt wird der 
Chor wieder einmal vom Lip-
perland-Orchester.

„Stargast“ ist Ulrike Wahren, 
und zu ihre heißt es: „Mit char-
manter Moderation und bezau-
bernder Persönlichkeit sorgt 
die stimmgewaltige Jazz-, Mu-
sical- und Chansoninterpretin 
für bewegende Momente.“ Mit 
dem Pianisten Harald Kiesslich 
habe sie dabei einen brillanten 
Bühnenpartner an der Seite. 

Beginn ist um 16.30 Uhr. 
Besucher haben zuvor Gele-
genheit,  ab 15 Uhr selbst geba-
ckene Leckereien von der Kaf-
feetafel zu genießen. Nach dem 
offi  ziellen Konzert gibt es wie 
gewohnt Bratwurst vom Grill 
und zünft ige Blasmusik. 

Inklusion auf der Tagesordnung
Gemeinsame Sitzung nordlippischer Ausschüsse

Barntrup. Das Th ema Inklusi-
on beschäft igt Nordlippes Po-
litiker. Sie treff en sich zu einer 
gemeinsamen Sitzung am Mon-
tag, 24. Juni.

Die Sitzung beginnt um 18.30 
Uhr in der Aula der Hauptschu-

le in Barntup. Beteiligt sind der 
Extertaler Ausschuss für Ge-
nerationen, Schule, Soziales 
und Sport, der Schulausschuss 
der Stadt Barntrup und der 
Dörentruper Ausschuss für Bil-
dungsangelegenheiten. 

Gutes Zeugnis
für die „Rose“

Blindenverein schaut 
sich Seniorenresidenz an
Kalletal-Lüdenhausen. Am 
„Tag der Sehbehinderten“  hat 
sich der Lippische Blinden- und 
Sehbehindertenverein (LBSV) 
zum Motto gemacht, Wohn-
heime in der Region dahin-
gehend zu überprüfen, ob sie 
für sehbehinderte Menschen 
gut ausgestattet sind. Aus die-
sem Anlass waren Danuta Fei-
erabend und Ulrike Wemhö-
ner-Schubert vom LBSV sowie 
Rehabilitationstrainer Ulrich 
Zyros in der Seniorenresidenz 
„Die Rose im Kalletal“.

Während einer Begehung 
wurden verschiedene Berei-
che des Hauses betrachtet, 
und dabei wurde zum Beispiel 
auf Beleuchtung, kontrastrei-
che Kennzeichnung von Licht-
schaltern und Türschildern  
geachtet. „Es gibt zwar noch 
kleine Verbesserungsmöglich-
keiten, doch neben der hellen 
Atmosphäre ist das Haus auch 
sehr gut sehbehindertenge-
recht ausgestattet“, heißt es in 
einer Pressemitteilung.

Schützen
ändern ihren
Festablauf

Umzug durch Humfeld
jetzt am Samstag

Dörentrup-Humfeld. Die
Schützenvereinigung Humfeld
geht für ihr bevorstehendes
Fest neue Wege. Der Vorstand
hat in seiner Sitzung am Don-
nerstagabend wichtige Ände-
rungen im Programmablauf
beschlossen.

Wie Heiner Meier für den
Vorstand gestern wissen ließ,
wird es in Zukunft  keinen
Schützenfest-Montag mehr ge-
ben, und der bisher sonntägli-
che Festumzug soll jetzt am
Samstag über die Bühne ge-
hen. Das Fest bginnt am Frei-
tag, 9. August, mit der Kranz-
niederlegung auf dem Friedhof
in Bega, ihr folgen auf Bege-
manns Hof der Große Zap-
fenstreich nebst Proklamation
und eine Disco im Festzelt. Am
Samstag steht dann der Rund-
marsch im Blickpunkt, und am
Sonntag gibt es nach dem Got-
tesdienst im Festzelt das Kater-
frühstück, mit dem früher am
Montag das Fest seinen Aus-
klang fand.  (sch)

Beruflich 
durchstarten

Infos für Frauen 
Lemgo. Zu Th emen wie Eltern-
zeit, Wiedereinstieg und Exis-
tenzgründung beraten Mit-
arbeiter des Vereins „FAIR“ 
(Frau und Arbeit in der Regi-
on) am Donnerstag, 4. Juli, im 
Lemgoer Rathaus. Das Ange-
bot wird gemeinsam mit der 
Gleichstellungsstelle Lemgo 
organisiert.

Frauen können sich an die-
sem Tag kostenlos und ver-
traulich rund um den Beruf 
beraten lassen, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Silke Quent-
meier unterstützt bei Fragen 
zur Existenzgründung. „Da-
bei treff en Frauen häufi g auf 
andere, teilweise erschwerte 
Rahmenbedingungen“, wird 
Quentmeier zitiert. Fragen 
zu Finanzierungen oder auch 
dem Marketing können be-
sprochen werden.

 Gudrun Niemz-Molck er-
teilt Infos zu Th emen wie 
Wiedereinstieg und Weiter-
bildung. Beide Beraterinnen 
informieren auch zu Fragen 
der Planung der Elternzeit im 
Hinblick auf eine Rückkehr in 
den Beruf. 

Für Terminvereinbarungen steht Su-
sanne Weishaupt unter ☏ (0 52 61) 
21 33 00 zur Verfügung. 

TERMINE

Heute Gottesdienst
Dörentrup-Spork. Zum Kin-
der- und Konfi gottesdienst lädt
die Kirchengemeinde Spork-
Wendlinghausen für den heu-
tigen Freitag in die Paul-Ger-
hardt-Kirche ein. Beginn ist um
15.30 Uhr.

Reitverein feiert
Kalletal-Bavenhausen. Der
Reit- und Fahrverein Kalletal
feiert sein 65-jähriges Bestehen
am morgigen Samstag ab 10
Uhr mit einem Fest am Wind-
mühlenhof in Bavenhausen.
Vorführungen, Informations-
stände, Hüpfb urg, Tombola,
Ponyreiten und vieles mehr er-
wartet die Besucher.  
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